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Aus dem Leben der Charte

„Clairvaux 2015“ und die 
Charte

In 2015 feiert die Zisterzienserab-
tei Clairvaux den 900sten Jahres-
tag ihrer Gründung durch den hl. 
Bernhard. Ein vom französischen 
Kultur- und Kommunikationsminis-

terium ausgeschriebenes Ereignis im Rang 
der nationalen Gedenktage. Während des 
gesamten Jahres lädt „Clairvaux 2015“ ein, in 
die faszinierende Geschichte der Abtei einzu-
treten und das ausserordentliche Kulturerbe 
und seine Ausstrahlung in den mittelalterli-
chen Westen zu entdecken:
-	 Ab Juni mit einem neuen Rundgang zum 

Besuch der Abtei Clairvaux.
-	 Eine Ausstellung in Troyes „Clairvaux. Das 

zisterziensische Abenteuer“ vom 5. Juni bis 
zum 15. November (Hotel-Dieu-le-Comte), 
präsentiert vom Conseil général des Depar-
tements Aube und einem wissenschaftli-
chen Beirat. Eine einzigartige Ausstellung 
in dieser Breite rund um das monastische, 
politische, wirtschaftliche, künstlerische und 
intellektuelle Leben Clairvaux vom 12. bis 

zum 18. Jahrhundert. 
Mehr als 150 original 
Dokumente, Hands-
chriften und noch nicht 
veröffentlichter Werke 
aus ganz Europa;

-	 Initiativen um das 
Wissen und die Be-
kanntheit der Stätte zu 
fördern: Inwertsetzung der Bibliothek von 
Clairvaux, Veröffentlichungen (Katalog, 
Comic) und verschiedene Veranstaltungen 
(Kolloquien, Vorträge, Ausstellung zu Pho-
tographien von Lucien Hervé, Zisterzien-
sische Glasmalerei, Konzerte, Events, Spa-
ziergänge, Themenführungen etc.) überall 
im Departement Aube und über dessen 
Grenzen hinaus.

Sie finden alle Informationen unter der 
Adresse www.clairvaux-2015.fr.
Innerhalb dieser Jubiläumstage wird die Ge-
neralversammlung der Charte vom 17. bis 21. 
Juni in Troyes und Clairvaux stattfinden (s.u.).
Der Conseil général des Departements Aube 
stellt interessierten Stätten der Charte zur 
Verfügung :
-	 Informationstafeln der Ausstellung „Clair-

vaux, das zisterziensiche Abenteuer“. 
Jede Abtei kann frei aber auf eigene Kos-
ten diese Informationstafeln reproduzieren 
und an eigener Stätte verwenden. Die 38 
Tafeln sind im PDF-Format für ein Rollup 
der Größe 0,85m x 2 m angelegt. Auskunft 
und Bestellung ab 15. Mai 2015  bei arch-
pat.aube@cg10.fr.

-	 eine Preisermäßigung von 35% für jede 
Bestellung des Comicstrips über den hl. 
Bernhard (Erscheinungsdatum: 27. Mai 
2015, Verkaufspreis: 13,90 €) und/oder des 
Ausstellungskataloges „Clairvaux, das zis-
terziensiche Abenteuer“, der offiziell am 3. 
Juni 2015 erscheinen wird (Verkaufspreis: 
30€). Auskunft und Bestellung bei archpat.
aube@cg10.fr (ab 3. Juni).

Mitgliederversammlung der Charte eu-
ropéenne des Abbayes et Sites cister-
ciens. In Troyes und Clairvaux vom 18. 
bis 21 Juni 2015

Die Mitgliederversammlung findet im Laufe 
der dritten Juniwoche 2015 statt. In dieser 
Woche wird auch des 900sten Jahrestages 
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der Gründung Clairvaux am 21. Juni 1115 
durch den Hl. Bernhard und seiner zwölf Mit-
brüder gedacht. Die Vereinigung « Renais-
sance de l’Abbaye de Clairvaux » bietet eine 
Woche voller Veranstaltungen an. Die Unter-
bringungsmöglichkeiten in Clairvaux wird 
nicht für alle erwarteten Gäste reichen. Zah-
lreiche Veranstaltungen werden im Zentrum 
von Troyes stattfinden, eine Stadt die das 
reiche Kulturerbe der alten Hauptstadt der 
Champagne bewahrt hat. www.cister.net

Fortbildung für Klosterführer

Parallel zur französischsprachigen Ausbil-
dung für Klosterführer in Citeaux vom 26. – 
29. November 2014 unter der Leitung von 
Jean-Francois Leroux (Clairvaux) und mit 
62 Teilnehmern, hat eine erste Fortbildung 
in deutscher Sprache stattgefunden.  Auf Ini-
tiative von Markus Hoitz und Georg Kalckert 
(Heisterbach) fand vom 31. Oktober bis 2. 
November 2014 eine Schulung in der Abtei 
Marienstatt statt. Die 28 Teilnehmer kamen 
aus Marienstatt, Neukloster, Buch, Beben-
hausen, Bronnbach, Maulbronn, Eberbach 
und Heisterbach. Themen waren: gene-
relle Einführung, Architektur, Wirtschaft, 
Pädadgogik einer Führung, die Mönche etc. 
Ein schöner Erfolg für diese Premiere! Ein 
zweites Treffen zwischen Führern und Betrei-
bern ist zum Thema „Fundraising“ in Bronn-
bach vorgesehen.

Jahresrechnung und Budget

Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung vom 
2. März die Rechnung für 2014 und den Etat 
für 2015 bestätigt. Diese werden bei der Ge-

neralversammlung am 19. Juni vorgestellt. 
(s.u.)
www.cister.net/comptes2014 

Stammbaum der Zisterzienserabteien

Die Association Renaissance de La Crète hat 
wie angekündigt einen Stammbaum der Zis-
terzienserabteien für Frankreich und Europa 
herausgegeben. Das Werk ist bald erhältlich 
und erfaßt ausführlich die Genealogie der Ab-
teien die von der Abtei Citeaux und den ersten 
vier Filiationen im Rang von Gründerabteien 
gegründet wurden. Es umfaßt 728 Abteien 
über 5, bzw. 6 Generationen zwischen dem 
12. Und 16. Jhd. Der Stammbaum ist in ei-
nem broschiertem, farbigem Heft mit 14 kom-
pletten Stammtafeln für Citeaux und seine 4 
Töchter gestaltet. Eine alphabetische Liste 
aller Abteien, mit Nationalkode sind auf die 
Tafeln referenziert. Eine gut lesbare Grafik 
und zahlreiche Illustrationen komplementie-
ren das Heft. Die Autoren haben auf eine gut 
lesbare und komplette Publikation geachtet. 
Es ist bei der Association erhältlich. Für alle 
Fragen und Bestellungen wenden Sie sich an 
den Präsidenten: Jean Fèbre, 5 rue de Signé-
ville – F52700 Andelot-Blancheville, Tel.: 00-
33-325013857, febvrejig@orange.fr.

Neue Mitglieder

Der Vorstand hat bei seiner Sitzung am 8. 
Dezember 2014 in Villers die neuen Mitglied-
schaften bestätigt: Hof von Herkenrode (Bel-
gien), Eussertal (Deutschland) Franqueira, 
Meira und Montederramo (Spanien). Der 
Verwaltungsrat hat am 2. März die Mitglied-
schaft der Abtei Herrevadskloster (Schwe-
den) bestätigt. Wir heißen alle neuen zasx 
itgliedsstätten herzlich willkommen!

In Memoriam

Alle Freunde und Mitglieder der Charte waren 
von der Nachricht über den Tod von Serge 
Foucher betroffen. Er war Erneuerer der 
Abtei Notre-Dame du Val in Mériel und starb 
am 7. November 2014 im Alter von 85 Jah-
ren. Bei dieser Gelegenheit erinnert sich die 
Charte an ihre 6. Generalversammlung, am 
9. April 1994, die von Serge Foucher und sei-
ner Gemahlin hervorragend vorbereitet war. 
Serge Foucher war einer der ersten, der vom 
Erfolg der Charte überzeugt war. Seiner Fa-
milie und seinen Freunden drücken wir unser 
tiefes Mitgefühl aus.

© H. Gaud
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Actualität der Stätten

Gestaltungen 

Fontaine-Guérard (France – Haute-Norman-
die) : Venise en l’Abbaye 

Les 8 et 9 août : « Venise en l’Abbaye ». Le 
Carnaval de Venise s’invite à l’abbaye: dé-
couvrez les personnages habillés de somp-
tueux costumes vénitiens. Au gré des danses 
et de la musique baroque, dans les salles de 
l’abbaye ou au détour des jardins, ils sauront 
surprendre le visiteur et l’emmener dans un 
monde féerique. « Soirée Vénitienne » same-
di 8 à 20h30. La lueur des bougies et les notes 
de musique de l’orchestre enflamment le dor-
toir de l’abbaye de chorégraphies où les cos-
tumes vénitiens s’illuminent et brillent de mille 
reflets. « Atelier masques vénitiens » à 14h30 
pour les enfants de 5 à 12 ans. Confection de 
masques vénitiens par les enfants de 5 à 12 
ans. Défilé et photographies des enfants en 
compagnie des personnages costumés.

Fontfroide (France – Languedoc-Roussil-
lon) : sous le signe de la nature…

12e Fête des Plantes et du Massif. Un week-
end d’exception, placé sous le signe de 
la convivialité, réunissant producteurs de 
plantes, arbres et fleurs, artisans d’art, et 
beaucoup d’autres curiosités, toutes liées au 
jardin et à la nature. 2 et 3 mai, de 10h à 18h.
Rendez-vous aux Jardins. Thème : « la pro-
menade au jardin». 6 et 7 juin, de 10h à 18h. 
communication@fontfroide.com

Fontmorigny (France – Centre) : festivités

Tout au long de la saison, nous communique-
rons à partir de l’exposition proposée sur « 

Clairvaux 2015  » sur l’importance de cette 
commémoration nationale. De nombreux 
autres évènements contribueront en 2015 au 
rayonnement de l’abbaye de Fontmorigny, et 
notamment, d’ici l’été, la journée liturgique 
(messe et piquenique) le dimanche 17 mai et 
la participation aux journées nationales des 
jardins le premier weekend de juin. Toutes les 
informations pratiques sur les concerts et les 
évènements de l’année sont disponibles sur 
le site : www.abbayedefontmorigny.com Tel : 
00 33 (0)2 48 76 12 33 ou 00 33 (0)6 09 40 76 
27

Royaumont (France – Île-de-France)  : Mu-
sique, danse, patrimoine, jardins... : en 2015, 
Royaumont change…

En 2015, Royaumont propose une nouvelle 
saison culturelle de mai à octobre : un Festi-
val de musique et de danse en deux actes et 
des activités liées aux jardins et au patrimoine 
pour le grand public. Informations sur www.
royaumont.com / programme complet à partir 
de la mi-avril.

Zdar (Czech Republic – Vysocina) : Cultural 
activities

SE.S.TA, aims at attracting a wide public to 
the Abbey through different events. One of 
the most attractive is the « Concentus Mora-
viae » music festival will present an « interna-
tional harp encounter », under the guidance of 

© Photo_Imag’in air_JC Roy
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the internationally known Czech harpist Jana 
Bouskova. Concerts, master classes and dis-
cussions on June 18th and 21st 2015, or how 
to introduce the annual June Music Festival 
in Zdar. This year we also introduce special 
weekend events for wide public, especially for 
residents. « Gardens Open Days » on June 
13rd and 14th 2015 offers view in secret castle 
gardens and wide accompanying program 
of lections and workshops. Also «  Monastic 
night  » on September 5th 2015 will present 
mysterious atmosphere full of dance, music 
and guided tours.

Archäologie 

Huerta (España – Castilla y León) : Scripto-
rium S. XIII

Labores de investigación de los arqueólogos 
en nuestro monasterio trajeron a la luz los 
cimientos de la parte sur del Scriptorium de 
los monjes del S. XIII, donde puede obser-
varse que había una puerta que daba, desde 
el Scriptorium, hasta la huerta del monaste-
rio. Dato curioso para una dependencia cis-
terciense de ésta época. Otra excavación 
reveló el suelo de guijarro que había en el ca-
mino de salida desde el claustro gótico hasta 
la huerta, donde pueden observarse diseños 
geométricos que los monjes realizaban con 
las pequeñas piedras extraídas con seguri-
dad del cercano río Jalón.

Corazzo (Italia – Calabria) : Studi sui reperti 
archeologici dell’Abbazia di Santa Maria di 
Corazzo

Mi chiamo Valentina Gigliotti, dottoressa in 
Scienze e Tecnologie per la Conservazione 
e il Restauro dei Beni Culturali e sono coor-
dinatrice del progetto “Gedeone”. Ho diretto 
un gruppo di volontari per la catalogazione e 
il riordino di alcuni reperti conservati presso 
la sede comunale di Carlopoli e provenienti 
dalle campagne di scavo eseguite negli anni 
‘90 sull’Abbazia di Santa Maria di Corazzo. Ci 
stiamo adoperando per condurre delle analisi 
di laboratorio finalizzate alla conoscenza delle 
caratteristiche composizionali dei materiali, 
alla determinazione della loro età, alla sco-
perta della provenienza delle materie prime, 
delle tecniche esecutive e delle tecnologie 

produttive. Le informazioni ottenute verranno 
utilizzate per la realizzazione di un museo al-
lestito nei pressi dell’Abbazia, che permetterà 
la fruizione di questi reperti ai visitatori attra-
verso metodi interattivi e digitali guidandoli in 
un vero e proprio viaggio virtuale alla scoper-
ta di quella che fu l’Abbazia di Corazzo.

Vereinigungen 

Bierzwnik (Poland - Western Pomerania) : a 
new energy…

The Association of the Post-Cistercian Heri-
tage Protection in Bierzwnik began the year 
of 2015 with a new energy, resulting from the 
fact that in autumn 2014 we had been award-
ed by the local administration in Choszczno 
(Starostwo Powiatowe) a diploma for activi-
ties undertaken by our Association for local 
community. This year, together with local ad-
ministration of Bierzwnik we are organising 
the 10th Forum of the Cistercian Route in 
Poland – aiming to celebrate the Jubilee of 
the 900th anniversary of the Clairvaux Abbey, 
a daughter-house of which Bierzwnik was. 
As an attempt to popularise the recognition 
of Cistercians with local community, the As-
sociation is publishing this year a book for 
children, illustrated with drawings drawn by 
participants of our workshop in 2014 (as men-
tioned last year). Barbara Stolpiak
stolbar@amu.edu.pl 

Clairvaux (France – Champagne-Ardenne) : 
« Clairvaux 2015 »

Comme vous le savez, la célébration du 9e 
centenaire de la fondation de l’abbaye de 
Clairvaux mobilise les partenaires institu-
tionnels (Etat français/DRAC Champagne-
Ardenne, Conseil régional, Grand Troyes, 
Université Reims Champagne-Ardenne) et 
associatifs (« Renaissance de l’abbaye de 
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Clairvaux ») afin de faire de cet événement 
une manifestation d’envergure, à l’échelle 
nationale et européenne. Toutes les informa-
tions sur les nombreuses manifestations pour 
« Clairvaux 2015 » sont disponibles dans les 
deux sites www.clairvaux-2015.fr et
www.abbayedeclairvaux.com

Kolloquien, Konferenzen

La Paix-Dieu (Belgique – Liège)  : la bière 
dans les abbayes, une histoire revisitée

L’Institut du Patrimoine Wallon et   le Centre 
des métiers du patrimoine, la « Paix-Dieu »  à 
Amay ont l’honneur de vous convier au col-
loque européen consacré au thème « la bière 
dans les abbayes, une histoire revisitée  » qui 
se déroulera le vendredi 8 mai 2015. L’image 
du moine brasseur est ancrée dans la mé-
moire collective. A côté de la tradition bras-
sicole portée par les moines trappistes, on 
assiste aujourd’hui à une véritable «  renais-
sance  » de bières d’abbayes. Ces produits 
sont labellisés authentiques et respectueux 
de la tradition passée… Mais que sait-on jus-

tement de l’organisation des brasseries de 
nos anciens monastères, des procédés de 
fabrication ou des types de bières qu’ils pro-
duisaient ? Quelles réflexions peut-on déve-
lopper autour de cette tradition brassicole, 
réelle ou fantasmée, qui est à la fois objet de 
recherches historiques, de marque identitaire 
et d’enjeux commerciaux  ? Pour tenter de 
répondre à ces questions, nous avons convié 
des orateurs qui n’ont pas l’habitude de se 
côtoyer  : des historien(ne)s, des archéolo-
gues, des spécialistes de la bière d’abbaye 
aujourd’hui (zythologue, directeur commer-
cial, gestionnaire de site) et une sociologue, 
afin d’en apprendre davantage et d’ouvrir le 
débat… qui se clôturera par une rafraîchis-
sante bière « Paix-Dieu ».
Infos : v.boulez@idpw.be 

Noirlac (France – Centre) : Matinale

Dimanche 19 avril. Conférence : l’abbaye 
cistercienne, un milieu autarcique ? José-
phine Rouillard, Docteur en histoire mé-
diévale / Paul Benoît, Professeur émérite 
à l’Université Paris 1 Panthéon-Sorbonne. 
Les moines du Moyen Âge, pour subvenir 
à leurs besoins quotidiens, avaient mis en 
place au sein de leurs abbayes des acti-
vités productives, agricoles, artisanales 
et industrielles. Que fabriquaient-ils ? Qui 
travaillait dans les ateliers ? A qui étaient 
destinés les produits monastiques ? Autant 
de questions abordées pendant la confé-
rence.

Noirlac (France – Centre)  : Rencontre-dé-
bat : Pratiques innovantes dans le dévelop-
pement des territoires ruraux

Samedi 25 avril. Depuis un an, l’abbaye de 
Noirlac participe au programme européen 
Grundtvig – éducation tout au long de la vie. 
En collaboration avec ses cinq partenaires 
(Allemagne – Angleterre – Italie – Espagne – 
France), l’abbaye a conçu le projet TERRA qui 
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explore des nouvelles pratiques de résilience 
au service des populations rurales à travers 
des voyages d’échanges professionnels. La 
première partie du projet s’est articulée au-
tour d’ateliers de pratiques et de découvertes. 
En juin 2014, un workshop destiné aux par-
tenaires du projet autour de la question de 
l’écoute du paysage sonore s’est tenu à Noir-
lac et dans ses environs. En 2015, la seconde 
phase du projet va permettre de questionner 
et d’approfondir ces pratiques grâce à l’orga-
nisation de séminaires. A Noirlac, c’est la thé-
matique de l’innovation au service du déve-
loppement des territoires ruraux qui sera au 
cœur du débat. Artistes associés à l’abbaye 
de Noirlac et acteurs sociaux du département 
partageront leurs expériences innovantes 
dans l’espace public et pour les habitants. 
Programme détaillé sur abbayedenoirlac.fr 
Réservation au 02 48 96 17 16 / tarif  : 40 € 
incluant le déjeuner.

Signy (France – Champagne-Ardenne)  : 
sites cisterciens de mémoire

La Journée Cistercienne de Signy, le 13 sep-
tembre 2015, toujours dans le cadre du 9e cen-
tenaire de Clairvaux, en présentera la filiation 
sous un autre aspect. Bernard Peugniez y 
étudiera les « sites cisterciens de mémoire » 
qui, comme Signy, ont perdu leurs bâtiments 
mais demeurent des lieux où a soufflé l’Esprit 
et dont le terroir demeure façonné par l’orga-
nisation cistercienne. 

Ten Duinen (Belgique – Flandre occiden-
tale) : La voix des morts : 7e Colloque Inter-
national de l’Abbaye des Dunes

Plus de 1000 tombes ont été découvertes sur 
le site de l’abbaye médiévale des Dunes à 

Coxyde. Le grand nombre de squelettes en 
bon état de conservation, trouvés en un seul 
endroit et datant d’une période spécifique 
(entre le 12e et le 16e siècle) a d’emblée consti-
tué une des plus grandes collections d’indivi-
dus dans toute l’Europe du Nord-Ouest. Les 
restes des corps humains sont actuellement 
principalement conservés à l’Institut royal des 
Sciences naturelles de Belgique à Bruxelles. 
Ils y sont encore étudiés par des anthropo-
logues physiques, des médecins légistes 
et des étudiants du monde entier. Une ana-
lyse approfondie de la relique du Bienheu-
reux Idesbald, abbé des Dunes, conservée 
à Bruges, pourrait devenir un point de réfé-
rence important pour l’examen de la collec-
tion d’individus de l’abbaye des Dunes. Le 7e 
Colloque international éclaire les recherches 
interdisciplinaire sur les contextes funéraires 
archéologiques en Europe du Nord-Ouest (du 
10e au 16e siècle) en se focalisant notamment 
sur : une approche plus ample des squelettes 
et de leur contexte funéraire ; la vie des morts 
de la communauté à l’individu. Cette nouvelle 
recherche renforce les possibilités d’évalua-
tion et la méthodologie utilisée et permet une 
étude plus ample des contextes funéraires 
médiévaux et des individus exhumés en 
Europe du Nord-Ouest. 21-23 octobre 2015 
| Ferme abbatiale Ten Bogaerde | Coxyde 
www.tenduinen.be

Ten Duinen (Belgium, West Flanders) : Dead 
Men Talking : Call for poster sessions propo-
sals

Are you involved in an interesting project or in 
an area of work that you would like to discuss 
with or show to other congress attendees? 
Why not present your work in one of the 

© Lambert J. Derenette voor 
Abdijmuseum Ten Duinen

© Lambert J. Derenette voor Abdij-
museum Ten Duinen
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two poster sessions at the ‘Dead Men Tal-
king’ congress of the Abbey museum of the 
Dunes? This is an ideal opportunity to present 
your work in an international conference and 
to get acquainted with the most recent deve-
lopments in the research on medieval burial 
contexts and excavated individuals. We are 
pleased to invite you to submit your proposal 
in one of the two following poster sessions : 
October 22nd, 2015 – the broader approach 
of skeletons and their funeral context ; Octo-
ber 23th, 2015 – the life of the dead, both com-
munity and individual. The presented posters 
offer a possibility to discuss the assessment, 
the methodology of your study on medieval 
burial contexts and excavated individuals in 
Northwest Europe. The deadline for the pro-
posals for the poster sessions is August 1st, 
2015. More information & apply form : www.
tenduinen.be

Ausstellungen 

Aulps (France – Rhône-Alpes) : « Futur anté-
rieur  »  :  Nouvelle exposition temporaire à 
Aulps !

Depuis décembre, le Domaine de Décou-
verte de la Vallée d’Aulps accueille l’expo-
sition «  Futur Antérieur – trésors archéolo-
giques du 21e siècle  ». Conçue par le Mu-
sée romain de Lausanne, cette exposition 
propose aux visiteurs de pénétrer dans un 
musée archéologique de l’an 4000, étudiant 
«  l’ère du Numérique Dématérialisé  »… en 
d’autres termes : le 21e siècle ! « Futur anté-
rieur » donne à réfléchir et fait rire. Des objets 
familiers, savamment transformés en reliques 
archéologiques sont étudiés et doctement ré-
sumés sur des cartels, souvent de manière 

erronée, bien que pertinente. Les douilles de 
fusils sont des fioles, l’arrosoir est un vase 
d’apparat et les nains de jardin figurent des 
notables ou des prêtres. A travers l’humour, 
cette exposition pose plus sérieusement le 
problème de l’interprétation et interroge sur 
les méthodes archéologiques.

Epau (France – Loire)  : voyage photogra-
phique

Du 16 mai au 1er novembre 2015. Tarif entrée 
du site  : 2-5 euros. Voyage photographique 
à ciel ouvert à l’abbaye de l’Epau. 8 photo-
graphes vous offrent leurs regards croisés sur 
la thématique du voyage. Josef HOFLEHNER 
a saisi de façon spectaculaire, les réactions 
des habitants et vacanciers sur une plage si-
tuée en bout de piste d’un aéroport. Gustavo 
TEN HOEVER met en scène « L’abri » à tra-
vers un ensemble de photographies réalisées 
lors de ses différents voyages. Lana ŠLEZIĆ 
a utilisé une vielle boîte photographique pour 
prendre les portraits exceptionnels de ces 
femmes, dans une lumière poétique et in-
time. Au croisement de la photographie et de 
la création numérique, Clarisse REBOTIER 
& Thomas SUBTIL proposent une version 
bien à eux de ce que pourrait être le quoti-
dien d’animaux dans le métro parisien. Nico-
las KRIEF nous propose un voyage immobile 
dans les campagnes sarthoises à travers un 
portrait drôle, souvent décalé, du territoire et 
de ses habitants. Pendant 30 jours, Frédérick 
CARNET a marché vers Compostelle pour 
photographier paysages et pèlerins et récol-
ter leurs témoignages. Flora BEVILACQUA 
est lauréate 2015 du Prix des Photographies 
de l’année 2015 dans la catégorie paysage. 
Dans ses compositions graphiques et vi-
vantes, Bernard DESCAMPS, nous emmène 
vers quatre territoires africains aujourd’hui 
difficiles d’accès. 

Escaladieu (France – Midi-Pyrénées) : « Di-
Vin ! »

En 2015, l’abbaye de l’Escaladieu, propriété 
du Conseil général, est placée sous le signe 
de la vigne et du vin, avec l’exposition « Di-
Vin  !  », Une histoire de la Vigne et du Vin. 
Du 31 janvier au 10 juin 2015. Dans ce lieu 
magique, découvrez tour à tour au travers 
d’objets et d’explications riches, différentes 
thématiques  : le calendrier du viticulteur et 
du vigneron, la production monastique, l’ex-
pansion de la viticulture, les évolutions aux 
époques modernes et contemporaines  ; le 
tout illustré par des exemples locaux. L’expo-
sition aborde également des questions inso-
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lites : les goûts et les couleurs en matière de 
vin : où et comment boire le vin ? Ou encore, 
le vin en cuisine mais aussi en médecine… ! 
Retrouvez toutes les infos sur notre site inter-
net www.abbaye-escaladieu.com

Fontaine-Guérard (France – Haute-Norman-
die) : « l’Oiseau cloîtré » : tentures peintes de 
Bernard Merle

Du 04 juillet au 27 août : « l’Oiseau cloîtré » : 
tentures peintes de Bernard Merle. Le chemi-
nement au cœur des toiles de l’artiste invite 
l’esprit en quête de spiritualité à s’envoler, tel 
l’oiseau cloîtré en quête de liberté. Amateur 
d’influences, Bernard Merle a construit sa 
peinture de la curiosité qu’il porte sans cesse 
aux différents courants artistiques, de la pein-
ture italienne à la peinture hollandaise, de l’art 
abstrait à l’art figuratif. Son parcours atypique 
lui a permis d’aborder sa création comme une 
recherche personnelle de son travail, de ses 
capacités et de sa technique par la superpo-
sition de ce qu’il aimait, découvrait. 

Fontfroide (France – Languedoc-Roussil-
lon) : deux expositions cette année

In Situ Patrimoine et Art contemporain. Œuvre 
présentée  : la taupe de Ghyslain Bertholon. 
Du 28 mai au 20 septembre.
Exposition photos : « Les Jardins du château 
d’Igny, autre propriété des Fayet en Île-de-
France ». Dans le cadre de la célébration du 
150ème anniversaire de la naissance de Gus-
tave Fayet. Du 17 avril au 15 novembre.
communication@fontfroide.com

Huerta (España – Castilla y León) : Exposi-
ción de fotos

Desde el mes de Agosto del año 2014 hasta 
Septiembre del mismo año el Ayuntamiento 
de nuestro pueblo Santa María de Huerta 

realizó una exposición de fotos de Don En-
rique Aguilera y Gamboa, Marqués de Cer-
ralbo, esposo de Doña Amelia del Valle, 
marquesa de Villahuerta, con la colaboración 
del Museo de Cerralbo en Madrid. El día de 
San Bernardo, 20 de Agosto, el presidente de 
las Cortes, Dom Jesús Posadas, visitó la ex-
posición que estaba en la planta baja del 
Claustro Herreriano, la cual contenía fotos 
tomadas por el fotógrafo del Marqués de 
nuestro monasterio de finales del siglo XIX 
comienzos del siglo XX (cuando estaba aban-
donado), además de fotos de los yacimientos 
arqueológicos de la zona.

Koad Malouen (France – Bretagne) : exposi-
tion de photos de Patrick Kuhn

Du 3 au 28 juin. Les visiteurs pourront décou-
vrir à travers une ballade à ciel ouvert dans 
l’abbaye,les superbes photos sur le thème de 
la forêt réalisées par Patrick Kuhn. Cette ex-
position est proposée dans le cadre du réseau 
« au fil de l’eau »et avec pour thème central 
«  VISAGES DE LA RURALITE  ». Informa-
tions : Guillaume Guintrand 0296214233. 

Koad Malouen (France – Bretagne) : exposi-
tion d’art contemporain 

Organisée par mt galerie, galerie nomade 
56630 Langonnet du 1er mai au 31 mai. “Ti-
rer le pinceau sur des touches de couleurs 
posées, laisser émerger une image faite de 
hasards et de désirs combinés, l’imprévisible 
de la peinture est fait de gestes et de re-
gards” (Hervé Crespel).  Vernissage en com-
pagnie de l’artiste Herve Crespel le 1er mai à 
18h Renseignements  : Guillaume Guintrand 
0296214233.

Morimondo (Italia – Lombardia)  : Mostra: 
“Morimondo nel Rinascimento”

Per la Primavera 2015 il Museo dell’Abbazia 
di Morimondo ha organizzato una nuova mos-
tra dal titolo “Morimondo nel Rinascimento. 
Gli abati commendatari. (1450-1522)”. Pro-
prio questi abati commendatari (personalità 
esterne al monastero alle quali venivano affi-
date guida e gestione delle abbazie) “accom-



Eu
ro

pä
isc

he
 C

ha
rta

 d
er

 Z
ist

er
zie

ns
er

-A
bt

ei
en

 u
nd

 -S
tä

tte
n

9

pagneranno” virtualmente i visitatori alla sco-
perta della storia del cenobio dalla metà del 
Quattrocento ai primi decenni del XVI secolo. 
La mostra, sviluppata attraverso una trentina 
di pannelli illustrativi posti negli ambienti mo-
nastici del refettorio e della cucina, con im-
portanti “appendici artistiche” nella chiesa e 
nell’antico dormitorio, sarà inaugurata dome-
nica 12 aprile e potrà essere visitata fino al 6 
settembre. Ma non sarà solo un’esposizione 
da leggere e da ammirare attraverso le imma-
gini. Tutte le opere rinascimentali realizzate a 
Morimondo, saranno fruibili ai visitatori; oltre 
a quelle normalmente collocate in chiesa ab-
baziale (decorazione in cotto della porta della 
sacrestia, affresco della Madonna con Gesù 
Bambino e i Santi del 1515, coro ligneo di 
Francesco Giramo del 1522 e Crocifisso della 
medesima bottega), vi saranno opere ecce-
zionalmente esposte nell’antico dormitorio 
(due vetrate della fine del XV secolo, il dipinto 
L’Uomo dei dolori di Giampietrino e un secon-
do Crocifisso ligneo). Per approfondimenti si 
rimanda al sito dell’abbazia:
www.abbaziamorimondo.it.

Noirlac (France – Centre) : Installation XYZT, 
Les paysages abstraits

Cie Adrien M. / Claire B. Du 4 avril au 17 mai. 
Un jongleur informaticien et une plasticienne 
designer graphique se réunissent en 2011 
pour créer une compagnie qui va explorer et 
réunir deux mondes opposés, le numérique 
et l’humain. Il en résulte le spectacle Hakanaï 
et une exposition interactive, sorte de dédale 
lumineux et ludique dans lequel le promeneur 
devient créateur d’images poétiques pour 
peu qu’il s’arrête et joue avec la lumière qu’il 

génère. Toujours blanche, celle-ci rend fanto-
male la femme qui esquisse un pas de valse, 
tombe en pluie drue ou fine sur le bras levé, 
illumine l’enfant qui joue avec les lettres en-
volées, rend incertains les pas sur des talus 
mouvants. Ici, tout est possible, même la tra-
versée des miroirs. Tarifs : 7 € / 4.50 € incluant 
la visite de l’abbaye

Signy (France – Champagne-Ardenne)  : le 
rayonnement de Clairvaux

C’est à la «  Vitrine des Ardennes  », sur la 
place ducale de Charleville que les amis de 
l’abbaye de Signy ont ouvert l’année 2015 par 
une exposition sur «  Le rayonnement de 
Clairvaux : l’exemple de l’abbaye de Signy » 
du 28 février au 22 mars présentant l’abbaye 
creuset de l’industrie… l’abbaye creuset du 
savoir … mais surtout mettant l’accent sur 
l’amitié de deux fortes personnalités Bernard 
de Clairvaux et Guillaume de Saint-Thierry. 
L’intense production littéraire de Guillaume 
retiré comme simple moine dans cette nou-
velle fondation en forêt ardennaise a fait de 
Signy un haut lieu de la pensée mystique à 
l’époque médiévale. Occasion aussi de 
présenter les lieux visités par Guillaume et 
répertoriés de Liège à Clairvaux à travers 
toute la Champagne-Ardenne sur la carte 
«  Route Guillaume sur les chemins de 
l’Europe cistercienne » 

© Paolo Mira
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Ten Duinen (Belgique – Flandre occiden-
tale) : Abbayes et bédés, histoires en images 

L’exposition « Abbayes et bédés, histoires en 
images » fait accéder jeunes et moins jeunes 
à l’univers de la bande dessinée historique. 
Les scénaristes et les bédéistes permettent 
à leurs lecteurs de jeter un regard sur les 
abbayes moyenâgeuses et la vie quotidienne 
dans leurs murs. Les découvertes archéolo-
giques nous confrontent à des similitudes et 
des différences entre le récit en images et le 
passé perceptible. Les références aux séries 
historiques correspondent-elles à la culture 
matérielle dont dispose le Musée de l’Ab-
baye  ? Découvrez-le dans cette exposition 
évocatrice, dont l’ordonnance change régu-
lièrement. Du 22 mai 2015 au 3 janvier 2016 
inclus. www.tenduinen.be 

Villers (Belgique – Brabant wallon)  : Victor 
Hugo à Villers

« Waterloo ! Waterloo ! Morne plaine… ». Si 
l’image de Victor Hugo est associée à jamais 
au souvenir de la célèbre bataille dont on 
commémorera le bicentenaire le 18 juin pro-
chain, on sait beaucoup moins que l’auteur 
de la Légende des siècles visita également, à 
quelques kilomètres de Waterloo, les ruines 
de l’abbaye cistercienne de Villers, qui lui 
firent également forte impression. Il y séjour-
na à plusieurs reprises, les dessina, et en fit 
même une description dans Les Misérables, 
dans une diatribe contre l’obscurantisme de 
la vie monastique… L’abbaye de Villers a 
donc souhaité commémorer à sa manière cet 
anniversaire en présentant, du 17 juin au 16 
août, une exposition intitulée Victor Hugo à 
Villers-la-Ville, deux siècles d’art et de culture. 

Elle abritera des œuvres originales de pres-
tige exposées pour la première fois au public, 
et rassemblées par le commissaire de l’expo-
sition Jean Lacroix, président de l’Association 
des Ecrivains Belges de langue française. 
L’exposition montrera comment un lieu desti-
né au calme et à la prière, brutalement détruit 
à la Révolution française, se transforme au fil 
des décennies en un espace artistique et 
culturel qui accueille, à la suite de Victor 
Hugo, photographes, peintres, dessinateurs, 
musiciens et chercheurs fascinés par la no-
blesse des ruines. www.villers.be 

Villers (Belgique – Brabant wallon)  : Villers, 
fille de Clairvaux

Comme vous le savez, la célébration du 9e 
centenaire de la fondation de l’abbaye de 
Clairvaux mobilise les partenaires institu-
tionnels (Etat français/DRAC Champagne-
Ardenne, Conseil régional, Grand Troyes, 
Université Reims Champagne-Ardenne) et 
associatifs (« Renaissance de l’abbaye de 
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Clairvaux ») afin de faire de cet événement 
une manifestation d’envergure, à l’échelle 
nationale et européenne. Dans ce cadre, l’ab-
baye de Villers accueillera cette année, du 23 
août au 30 septembre, l’exposition temporaire 
« Clairvaux, l’aventure cistercienne ». L’expo-
sition retrace l’histoire de l’abbaye-mère de 
Clairvaux et de sa filiation européenne entre 
le 12e et le 18e siècle. L’abbaye de Clair-
vaux (Champagne), 3e fille de l’abbaye de 
Cîteaux, a été fondée en juin 1115 par saint 
Bernard (1090-1153). Sous ce premier ab-
batiat, le monastère va connaître un rayon-
nement extraordinaire dans l’ensemble de 
l’Occident médiéval, à tel point que Clairvaux 
comptera 339 filles directes et indirectes en 
1250. Parmi elles, la jeune abbaye de Villers 
sera visitée en personne par saint Bernard en 
janvier 1147. L’exposition est accessible pen-
dant les heures d’ouverture de l’Abbaye sans 
supplément de prix. www.villers.be 

Gastronomie 

Villers (Belgique – Brabant wallon)  : Carré-
ment Bières, LE rendez-vous des bières de 
caractères et micro-brasseries wallonnes...

 
A l’occasion de la 1ère édition du festival 
Carrément Bières, l’Abbaye de Villers devient 
le temps d’un week-end la capitale de la bière 
artisanale et des micro-brasseries. Les 16 et 
17 mai prochain, l’Abbaye est  le théâtre hau-
tement symbolique de ce rendez-vous des 
Beerlovers, les inconditionnels de la bière ! 
Le public y découvre la bière sous toutes ses 
coutures, grâce à la présence de près de 25 
brasseries (micro-brasseries et brasseries ar-

tisanales) et 90 bières issues principalement 
des provinces wallonnes.  De la dégustation 
mais pas seulement… Des ateliers de zytho-
logie (œnologie pour la bière) font découvrir 
la bière sous ses divers aspects : gustatif, 
technique, historique…  ; des animations di-
verses : démonstrations de  kits de brassage 
pour les amateurs, brassage en direct  ; des 
concerts en formule itinérante  ; des jeux en 
bois pour les enfants et... des cadeaux à rem-
porter. Ce week-end Carrément Bières est 
aussi l’occasion de visiter la toute nouvelle 
micro-brasserie de l’Abbaye (aménagée dans 
le cadre d’un programme FEDER). Le public 
découvre également les premiers brassins de 
l’antique bière des moines ainsi qu’un panel 
d’autres bières  brassées à l’Abbaye. www.
villers.be

Infrastruktur, umwelt

Aulps (France – Rhône-Alpes) : Aulps : ins-
tallation d’une ruche pédagogique cet été !

Depuis plusieurs années, le domaine de l’ab-
baye d’Aulps accueille quelques ruches habi-
tées par d’heureuses fabricantes de miel ! A 
partir de cet été, le visiteur ne les regardera 
plus jamais comme avant  ! C’est dire  : une 
ruche pédagogique sera installée à proximité 
de celles en place, pour apprendre à mieux 
connaître l’abeille, son univers, et son utilité 
dans l’équilibre de notre environnement ! Ce 
mobilier, à hauteur d’homme (et d’enfant  !) 
permettra aux visiteurs d’observer, de très 
près, l’insecte en plein travail, à travers des 
fenêtres d’observation adaptées et sécu-
risées. Panneaux explicatifs complèteront 
cette approche, qui se veut un moyen de 
faire comprendre l’importance de cet insecte 
pollinisateur, essentiel à notre bien-être et 
notre survie. Une approche inattendue, pour 
démystifier l’abeille et changer notre regard à 
son égard.

Corazzo (Italia – Calabria) : il progetto « Ge-
deone »

25
BRASSERIES
ARTISANALES

90
BIÈRES À 

DÉGUSTER

CARRÉMENT
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Dal 2014, attorno l’Abbazia di Santa Maria 
di Corazzo è iperattivo il volontariato del pro-
getto «  Gedeone  ». Il Comune di Carlopoli 
gli ha affidato 8 ettari di terreni in comodato 
d’uso gratuito per 10 anni sui quali, volendo 
riprendere le coltivazioni delle erbe officinali 
e degli altri prodotti dei monaci cistercensie 
per offrire opportunità d’inserimento lavora-
tivo alle persone con disagio mentale e/o so-
ciale, in collaborazione col “Centro di Salute 
Mentale del Reventino”, sono già stati messi 
a coltura origano, aglio e zafferano.Il perso-
naggio “Fra Guida” accompagna i visitatori 
in Abbazia raccontandogli storia e leggenda. 
Corazzo è diventata un luogo ospitale in cui 
si viene accolti con un sorriso, in cui si baratta 
il tempo, in cui i bambini imparano giocando 
e dove si possono gustare squisitezze locali 
come castagne, salsicce e pasta al forno. 
E’ in programmazione la ricostruzione de “I 
Sentieri di Gioacchino da Fiore” in Calabria 
che prevede la riscoperta dei principali luo-
ghi gioachimiti per renderli fruibili ai turisti.
Sogniamo una Corazzo ecosostenibile, dove 
l’energia sia prodotta dalla corrente del fiume 
Corace e dalla forza dell’uomo, ad esempio 
attraverso apposite biciclette. Un posto e 
dove si può fare pettherapy con gli asinelli. 

Escaladieu (France – Midi-Pyrénées)  : Ou-
verture du centre d’interprétation

Un centre d’interprétation de 250 m² consa-
cré à la vie monastique et au rayonnement 
de l’ordre cistercien, plus particulièrement 
de l’Escaladieu. Situé dans l’ancienne ferme 
monastique, il propose une scénographie 
innovante et ludique.  Projection, maquette, 
bornes… Des outils de médiation multimé-
dias pour tous ! Retrouvez toutes les infos sur 
notre site internet
www.abbaye-escaladieu.com

Herkenrode (Belgique – Limbourg) : inaugu-
ration officielle du site de Herkenrode

Le jeudi 26 mars 2015 a lieu à Herkenrode 
l’inauguration officielle du site par le Ministre 

de la culture et du tourisme. Pendant 16 ans de 
très importants chantiers de restauration ont 
été réalisés. Nous avons travaillé en phases : 
premièrement la grange à dîmes où se dérou-
la en 2006 la première AG européenne de la 
Charte. Puis ce furent l’ancienne porterie et 
les étables. Dans les bâtiments dits du mé-
tayer, se situe le « Centre d’Expérience » un 
musée sur l’histoire de l’abbaye, un passion-
nant parcours de 600 ans sur le règne féminin 
à Herkenrode, dans la prospérité et l’adver-
sité. Les anciennes écuries viennent d’être 
transformées en un splendide restaurant 
et une salle de fêtes très fonctionnelle. 
Une grande terrasse ensoleillée accueille 
les visiteurs du site. Ce bel ensemble, « de 
Paardestallen  », (les Ecuries) nous permet 
dès maintenant d’accueillir des groupes de 
visiteurs, de randonneurs, de cyclistes et des 
familles avec leurs enfants.

Zdar (Czech Republic – Vysocina) : Opening 
of a new museum in the near future

The Kinsky family contacted other local 
owners (The Catholic Church, owner of the 
Abbey Basilica and the Zelena Hora Chapel, 
amongst others) and authorities to interest 
and involve them in a joint project for the re-
construction and revitalization of the entire 
complex. An Interpretation Center is now un-
der construction within the original brewery. It 
will present the two golden ages of the mo-
nastery: its foundation in the XIIIth century, 
and its complete baroque era renovation, af-
ter a long period of historical mishaps, thus 
steeping the visitors in the historical context, 
and the spiritual and artistic aspirations and 
motivations of the times. The new museum 
will be part of the overall Cultural Exchange 
project, run by a non-profit cultural associa-
tion, Se.S.TA. It is co-financed by its sponsors 
and the European Regional Development 
Plan. It is to be open to the public from August 
2015. www.zamekzdar.cz 
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Multimedia

Rioseco (España – Castilla y León)  : Visita 
virtual

Hoy vamos a sorprenderos con unas in-
creíbles fotografías esféricas que os trasla-
darán hasta el mismísimo monasterio de Rio-
seco. Desde nuestra página Web ya podéis 
realizar visitas virtuales al monasterio sin 
moveros de vuestra casa y todo gracias a los 
fotógrafos José Manuel Lanza y Martín So-
lana. http://monasterioderioseco.com/visitas/ 
 
Rioseco (Espagne – Castille-et-León) : visite 
virtuelle

 
Aujourd’hui, nous al-
lons vous surprendre 
avec des photogra-
phies panoramiques 
étonnantes du mo-
nastère de Rioseco. 
Vous pouvez faire des 
visites virtuelles au 
monastère sans vous 

détourner de votre maison et tout cela grâce 
à deux de nos bénévoles, photographes José 
Manuel Lanza et Martin Solana. http://monas-
terioderioseco.com/visitas/ 
 
Muzik 

Epau (France – Loire) : Festival de l’Epau – 
33e édition

Du 26 mai au 3 juin. Billetterie ouverte à partir 

du 3 avril. Info / réservations : 02 43 27 43 44. 
www.festivaldelepau.com. La musique vocale 
résonne dans l’abbaye de l’Epau, poumon du 
festival depuis toujours. Ce sera à nouveau le 
cas cette année avec Le Messie de Haendel 
par The King’s Consort, la venue des voix 
russes de la Capela de Saint-Pétersbourg et, 
enfin, une soirée Mezzo Furioso réunissant 
l’Ensemble Matheus, dirigé par Jean-Chris-
tophe Spinosi, et les trois mezzos Daniela 
Pini, Rany Boechat et Ai Wu. Autre lieu my-
thique, le dortoir de l’abbaye de l’Epau qui, 
par son acoustique exceptionnelle, attire des 
interprètes du monde entier. Cette année, il 
réunira le violoniste Gidon Kremer et sa Kre-
merata Baltica, les pianistes Jean-Bernard 
Pommier, Jean-François Heisser, Jean-Phi-
lippe Collard et leur benjamin Rémi Geniet, 
mais aussi le quatuor Talich, le clarniettiste 
Michel Portal et le claveciniste Jean Rondeau. 
Créés l’an passé, les afters du Magic Mirror 
donnent à cete manifestation une touche 
de modernité et permettent aux festivaliers 
de découvrir, à travers des cartes blanches 
offertes aux artistes, d’autres facettes de leur 
talent, à 360° !

Epau (France – Loire) : Jazz à l’abbaye

Du 6 au 10 mai 2015. Cœur historique du fes-
tival de l’EuropaJazz, l’Abbaye de l’Epau ac-
cueillera du 6 mai au 10 mai la 36e édition de 
ce festival reconnu dans toute l’Europe. Dans 
l’antre du Dortoir des Moines, vous y décou-
vrirez aussi bien des nouvelles tendances 
jazziques que des créations musicales viscé-
rales et vibrantes au swing naturel, ludique et 
malicieux. Billetterie Europa Jazz festival. 02 
43 23 66 38.

Fontfroide (France – Languedoc-Roussil-
lon) : concert de Pâques

Concert de chants grégoriens avec le Chœur 
Grégorien de Paris. Titre : En route vers Em-
maüs. Direction  : Josef Zak - Dramaturgie, 
mise en espace : Anna Zakova. Dimanche 5 
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avril, à 17h. communication@fontfroide.com

Fontmorigny (France – Centre)  : Festival 
« Musique à Fontmorigny »

Le festival « Musique à Fontmorigny » orga-
nisé par l’Association des Amis de l’Abbaye, 
propose une programmation construite autour 
d’un thème. Son directeur artistique, Emma-
nuel Bardon a choisi comme fil conducteur 
des concerts 2015 les liens tissés entre la 
musique populaire et la musique savante et 
comme les années précédentes, le musico-
logue Gilles Cantagrel, par ses «  mises en 
écoute » avant concert, donnera à l’auditoire 
les clés culturelles permettant une meilleure 
approche des œuvres. Ainsi écouterons nous 
le samedi 23 mai, des œuvres de Schubert 
notamment le trio en mi bémol majeur opus 
100 D 929 (piano Caroline Sageman, violon 
Ayako Tanaka, violoncelle Jérémie Maillard) 
et Guillaume Coppola, victoire de la Musique 
2012 dans un récital piano autour de Franz 
Schubert (notamment les valses nobles et 
sentimentales et la sonate en la mineur D537) 
et de Franz Liszt (soirée Vienne n°3).
Le samedi 15 août l’Ensemble de musique 
ancienne Il Festino dirigé par Manuel de 
Grange (soprano Dagmar Sakova et mezzo 
soprano Isabelle Druet) chantera des motets 
de Monteverdi et nous recevrons le samedi 
22 août Bertrand Chamayou pour un récital 
piano centré sur la musique de Ravel (pa-
vane pour une infante défunte, jeux d’eau, 
sonatine, Gaspard de la nuit, valses nobles et 
sentimentales, le Tombeau de Couperin ….)

São Cristóvão de Lafões (Portugal – Cen-
tro) : a concert in the Abbey Church
 
In the wake of tradition, the Monastery will 
host on May 18 a vocal concert. The group 
Ars Nova, under the musical direction of Prof. 
Alexandrino, will interpret church music of 
the 17th.-18th. centuries, mostly of Portu-
guese composers, some of them rarely given 
in concert. The concert is integrated in the 
Cultural Meeting organised by the Associa-
tion of Friends of the Monastery, an annual 
event which will occur on May 18-19, for the 
eleventh time.

Zdar (Czech Republic – Vysocina) : Interna-
tional Festival KoresponDance

3rd till 5th of July 2015. For the third year, the 
performing arts come together in the Baroque 
Abbey of founder of Zdar nad Sazavou. Be 
invited to live on the rhythm of dance, new 
circus, theater movement, music in this magi-

cal place. Be surprised, laugh, moved by ba-
roque arts up to contemporary. The program 
includes performances, concerts, activities, 
tours, workshops. A festive event for younger 
and older. Location: Zamek Zdar nad Saza-
vou, Czech Republic More information in En-
glish : www.se-s-ta.cz

Erbe 

Herkenrode (Belgique – Limbourg)  : restau-
ration des anciens vitraux de Herkenrode

Les vitraux de l’ancienne abbatiale de Herken-
rode qui ont été vendus, après la Révolution 
Française, à un visiteur anglais, ont été res-
taurés après avoir subi les outrages de l’his-
toire et du temps. Cinq années de recherches 
et de travaux ont été nécessaires. Ils viennent 
d’être réinstallés depuis peu dans la « Lady 
Chapel » de la Cathédrale de Lichfield, dans 
la région de Birmingham. Une délégation de 
l’Association de Herkenrode a été invitée 
à assister à cette magnifique cérémonie en 
présence du Dean de Lichfield, Michael York, 
le Duc de Gloucester, cousin de la Reine et 
de l’Evêque et de multiples autorités. Cette 
minutieuse restauration a été faite par le Stu-
dio Barn à York. Toutes les dernières inno-
vations en matière de traitement des vitraux 
ont été utilisées. Le résultat à lui seul mérite 
le voyage  .Les vitraux de Herkenrode grâce 
à cette rénovation vont contribuer à embellir 
la cathédrale de Lichfield. La délégation lim-
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bourgeoise de Hasselt a partagé la fierté de 
cette réalisation d’exception avec toutes les 
personnalités et les habitants de Lichfield. 
Les échanges entre Hasselt et Lichfield vont 
se multiplier. Des visites courtes entre le site 
initial et leur nouvelle implantation sont pré-
vus. Voir http://youtu.be/PnC2cQg-_rE

Piedra (Espagne – Aragon) : le réfectoire des 
moines

Actuellement le refectoire est visité par beau-
coup de touristes pendant l’année, de plus en 
plus par la nuit on celèbre les banquets des 
mariages et aussi des réunions et des dîners 
d’entreprise. Pendant la visite avec guide 
dans le monastère on peut voir le réfectoire 
des moines. Situé à côté de la cuisine, il pos-
sède un plan quadrangulaire et une voûte à 
six pans des arcs que lui confère une grande 
acoustique. Sur la droite, se trouve la chaire, 
à laquelle on accédait par un escalier. Le 
frère lecteur semainier s’y installait pour lire la 
Bible et le martyrologe pendant le repas tan-
dis que les autres mangeaient. On peut admi-
rer aujourd’hui une copie du « Triptyque-Reli-
quaire du Monastère de Piedra ».Un bijoux du 
gothique mudéjar aragonais (1390).

Marienthal (Deutschland - Sachsen) : Ka-
tastrophe als Chance : Die Klosterkirche ist 
schöner denn je zuvor

Vier Jahre lang ist die Abteikirche nach dem 
verheerenden Hochwasser vom August 2010 
renoviert und restauriert worden. Aber nicht 
nur das: Die große Chance zu Veränderung 
und Verbesserung, die sich der Konvent von 
St. Marienthal infolge des Zweiten Vatika-
nischenKonzils schon lange gewünscht hatte, 
wurde jetzt wahrgenommen und umgesetzt. 
Am 12. Oktober 2014 sind die Kirche und der 
neue Zelebrationsaltar feierlich geweiht und 
das Gotteshaus seiner Bestimmung und den 
Schwestern zurückgegeben worden.

Personalia 

Huerta (España – Castilla y León) : Profesión 
Temporal del Hno. José María Manzano

El pasado mes de Febrero, el día 2 fiesta de 
la Presentación del Señor y día de la Jor-
nada de la Vida Consagrada, el Hno. José 
María Manzano hizo su Profesión Temporal 
en nuestro Monasterio Cisterciense de Santa 
María de Huerta, durante la Eucaristía, cele-
brada después de la procesión de las can-
delas. En el momento de la homilía, nues-
tro Padre Abad, Dom Isidoro Anguita, dirigió 
unas paternales palabras de exhortación a 
continuar la búsqueda de Dios a nuestro Hno. 
José María y acto después se procedió a la 
ceremonia de profesión. El Hno. José María 
es oriundo de la provincia de Alicante, Es-
paña. Para ver más información sobre esta 
noticia comunitaria visite nuestra web www.
monasteriohuerta.org 

Himmerod (Deutschland--Rheinland-Pfalz)  : 
Pater Dr. Johannes G. Müller neuer Abt in 
Himmerod

Seit dem 1. Oktober 2014 lenkt Dr. Johannes 
G. Müller als 56. Abt die Geschicke der Eife-
labtei Himmerod. Nach nicht ganz vierjähri-
ger Vakanz hat der Konvent des Zisterzien-
serklosters den aus Paderborn stammenden 
50jährigen Pater zu seinem Abt gewählt. 
Zur feierlichen Amtseinführung hatten sich 
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am Sonntag, dem 30. November 2014, 700 
Gäste in Himmerod eingefunden. Im Rahmen 
eines Pontifikalamtes, das der Trierer Diöze-
sanbischof Stephan Ackermann zelebrierte 
und in Gegenwart hoher Ordensgeistlicher 
erteilte Abtpräses Anselm van der Linde Pater 
Johannes die Abtsbenediktion. Im Anschluss 
an das Festamt lud Abt Johannes die Gäste 
und Gottesdienstbesucher zu einem Emp-
fang in den Kreuzgang des Klosters ein. Der 
Tag endete mit einem festlichen Konzert un-
ter dem Titel « Klingender Barock » und einer 
Pontifikalvesper in der Abteikirche.

Veröffentlichungen 

Morimond (France – Champagne-Ardenne) : 
le recueil des chartes de l’abbaye de Mori-
mond pour le 12e siècle 

L’édition des chartes de l’abbaye de Mori-
mond, quatrième fille de Cîteaux, fondée 
en 1117-1118 aux confins des diocèses de 
Langres et de Toul, vient combler une lacune 
que de nombreux historiens du monachisme 
cistercien déploraient depuis longtemps. Les 
quelques deux cents chartes du 12e siècle 
conservées dans les archives fournissent un 
nombre considérable de renseignements sur 
le mode de fonctionnement d’une grande ab-
baye cistercienne au cours du premier siècle 
de son histoire, sur ses relations avec des ab-
bayes de sa filiation, sur ses liens avec l’épis-
copat langrois et toulois, sur la mise en valeur 
de son patrimoine, sur les problèmes issus de 
sa proximité avec d’autres communautés ec-
clésiastiques, cisterciennes ou non. Dans ce 
volume, le texte de ces chartes est accompa-
gné des mentions de l’abbaye de Morimond 
au Chapitre général de Cîteaux, des chartes 
émises par les abbés de Morimond, d’une 
étude du sceau de l’abbaye au cours de ce 

siècle, ainsi que d’une présentation cartogra-
phique et chronologique des abbayes-filles et 
des granges. Hubert Flammarion, agrégé de 
l’Université, docteur en Histoire  médiévale, 
est membre associé de l’Atelier de Diploma-
tique du Centre de Recherches Universitaires 
Lorrain d’Histoire. Hubert Flammarion, Recueil 
des chartes de l’abbaye de Morimond au XIIe 
siècle, Atelier de Recherche sur les textes 
médiévaux, Brepols, 2015.
www.brepols.net/Pages/ShowProduct.
aspx?prod_id=IS-9782503551449-1 

Forschung 

Clairmont (France – Loire)  : un groupe de 
recherche historique

L’association des Amis de Clairmont lance 
un appel à la constitution d’un groupe de re-
cherches sur l’histoire de l’Abbaye de Clair-
mont. Engagée depuis plusieurs années 
dans un vaste travail d’entretien et de restau-
ration des bâtiments, l’association des Amis 
de Clairmont se félicite d’avoir réussi à sortir 
l’abbaye de l’oubli et de l’indifférence. L’orga-
nisation de visites régulières et la program-
mation d’activités d’animation contribuent au 
rayonnement culturel du domaine abbatial, 
désormais accessible à des publics de plus en 
plus diversifiés. Deux autres chantiers appa-
raissent tout aussi essentiels : celui de la re-
cherche historique autour du passé de Clair-
mont, sujet peu exploré jusqu’ici, en raison 
de la rareté des sources disponibles, et celui 
de la recherche archéologique, en l’absence 
de toutes fouilles archéologiques. Dans cette 
perspective, l’association a pris l’initiative 
d’une première réunion, destinée à définir 
les objectifs d’un projet qui pourrait susciter 
l’intérêt d’historiens et de chercheurs. Com-
ment pouvez-vous vous inscrire dans cette 
démarche, en fonction de vos compétences 
propres et des réseaux dont vous disposez 
? Votre compétence appliquée à l’histoire de 
Clairmont contribuera au rayonnement d’un 
monument qui le mérite bien, et l’abbaye 
vous en remercie. Contacts : Christophe Mar-
rant (vice-président) 06 61 98 14 43. Abbaye : 
02 43 02 11 96 amisdeclairmont@gmail.com

Signy (France – Champagne-Ardenne) : ma-
nuscrits autographes de Guillaume de Saint-
Thierry

La consultation des manuscrits autographes de 
Guillaume, lors de la visite de l’exposition, le 12 
mars 2015, par le Père Paul Verdeyen, auteur 
de « Guillaume de Saint-Thierry, premier auteur 
mystique des anciens Pays-Bas  » paru chez 
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Showgeschäft

Fontaine-Guérard (France – Haute-Norman-
die) : les Sons et les Parfums 

23 août à 16h : « les Sons et les Parfums » 
concert-lecture de Ludmilla Grimault. 
Dialogue harmonieux et théâtral entre les 
extraits d’œuvres de Marcel Proust et les 
musiques de Debussy, Fauré, Ravel, et Hahn, 
interprêtés par Ludmilla Grimault, invitant les 
spectateurs à suivre leurs propres chemins 
vers le coeur de Marcel Proust.

Koad Malouen (France – Bretagne) : Solo de 
clown : Edwige

Samedi 28 mars à 20h30, avec les Bour-
geons Associés. Sandrine Cressant nous en-
traîne dans une aventure où l’esprit du temps 
et l’esprit de la profondeur se rejoignent d’une 
façon subtile et où le geste de l’artiste nous 
projette au cœur de notre devenir. Spectacle 
à partir de 12 ans. Réservations : Catherine 
Dolghin 0296214233.

Spiritualität

Marienthal (Deutschland - Sachsen) : Neues 
und doch vertrautes Erscheinungsbild

Gleich im Kircheneingang ist eine wesentliche 
Veränderung zu bemerken: Die nach unten 
führenden Stufen sind nicht mehr da, der Zu-
gang ist fast ebenerdig, man betritt den 
großzügig gestalteten Vorraum wie das ‚Para-
dies’ einer mittelalterlichen Kirche. Dann öf-
fnet sich der Blick in die hell erleuchtete 
Kirche, in der Vertrautes und nach und nach 
auch Neues sichtbar wird: der neu gestaltete 
Altarraum ohne Kommunionbänke, der gerin-
gere Abstand zu den Gemeindebänken, die 
schmaleren, stufenlosen Seitenaltäre mit den 
wunderschön wieder hergerichteten Reliquia-

Brepols, a permis de constater leur bon état 
après les aléas des technologies contempo-
raines qui les avaient un temps mis en péril 
dans les nouveaux bâtiments de la média-
thèque «  Voyelle  » de Charleville-Mézières. 
Pour la première fois, la presse s’est enflam-
mée pour Guillaume de Saint-Thierry … ! 

Netzwerke 

Oia (Spain – Galicia) : The Cistercian Route 
in Galicia

From the Monastery of Oia we remain true to 
our commitment with the Charter, in order to 
get new members from Spain, mostly from our 
region, Galicia, in a first stage. We welcome 
the beautiful monasteries of Meira, Monteder-
ramo y A Franqueira to the Charter, and we 
hope receive many more from now on. Rela-
ted to this, from Oia we are facing a new chal-
lenge: the implementation of the European 
Cultural Route of the Cistercian Abbeys, first-
ly in Galicia and then, if it is possible, collabo-
rating and enhancing the visibility of this route 
in the rest of Spain through the networking. 
In order to facilitate the management of the 
route, a new association is created: the Asso-
ciation of the Cistercian Monasteries of Gali-
cia. We expect to launch this project between 
this year and the next, and we would like to 
invite our dear friends of the Charter to visit 
our region. We will keep you updated.
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Piedra (Espagne – Aragon) : The Monasterio 
de Piedra Natural Park open all the year

The Monasterio de Piedra Natural Park offers 
you one of the most rewarding experiences 
which can be found around the world, in a two 
hour and half walk through a lush landscape 
surrounding the water and its movements 
along cascades and caves. As the prestígious 
Englísh publícatíon Fraser’s Magazine repor-
ted in an article publíshed in 1871, it is «a 
trip to one of the most extraordinary natural 
curiosities in Europe «. The current of the ri-
ver Piedra has shaped the rock, thus forming 
lakes, caves and cascades. You will discover 
beauty spots such as Lago del Espejo (Mirror 
Lake), going past the Peña del Diablo (Devíl’s 
Crag) to reach it and the impressive 50m-high 
Cola de Caballo Waterfall, which conceals a 
spectacular natural cave, the Iris Cave. The 
Trinidad (Trinity) Waterfall, Los Chorreaderos, 
Baño de Diana (Diana’s Bath), the Capricho-
sa (Capricious) Waterfall, the Iris Waterfall, 
Lago de los Patos (Duck Lake), the Vergel... 
The park includes dense riverside woodland 
and has an extreme/y rich biological ecosys-
tem that plays host to many species of ani-
mals and plants in a relatively small area, with 
a large variety of giant tree species.

Rioseco (España – Castilla y León) : Visitas 
guiadas en el Monastero de Rioseco en Se-
mana Santa

Del 28 de marzo al 6 de abril los voluntarios 
del monasterio Santa María de Rioseco orga-
nizarán visitas guiadas gratuitas al monaste-
rio. Estas visitas entran dentro de su plan de 
acciones para darlo a conocer y ponerlo en 
valor. Aunque las visitas son gratuitas los tu-
ristas pueden hacer aportaciones y ayudar a 

ren, strahlende Leuchter an der Decke. 
Unwillkürlich denkt man an den Auftrag des 
Zweiten Vatikanischen Konzils zur pastoralen 
Erneuerung, er ist bei der Instandsetzung der 
Klosterkirche mit Veränderungen zugunsten 
zeitgemäßer Gottesdienstgestaltung Wirklich-
keit geworden.

Marienthal (Deutschland - Sachsen) : Klei-
nerer Abstand zwischen Presbyterium und 
Gemeinde

Die seit der Zeit nach dem Konzil geheg-
ten Wünsche der Schwestern konnten dank 
der notwendig gewordenen grundlegenden 
Restaurierung ihrer Kirche professionell ge-
plant und endlich umgesetzt werden. Da die 
Schwestern beim Gottesdienst mit der Ge-
meinde enger zusammenrücken wollten, ver-
zichteten sie auf die Chorschranken, ließen die 
Presbyteriumsfläche in Richtung Gemeinde 
nach Westen hin erweitern, das Chorgestühl 
weiter vorrücken und die Gemeindebänke un-
ter dem Nonnenchor um einige Meter in den 
Kirchenraum hinein versetzen. Das Chorges-
tühl im Presbyterium wurde auf neue Weise 
in zwei sich gegenüberstehenden langen 
Reihen vor dem Hochaltar angeordnet, wobei 
die vormals in einer Nische in der Nordseite 
der Kirche untergebrachten „Beamtenbänke“ 
integriert wurden. Dafür mussten die beiden 
Nebenaltäre, der Herz-Jesu- und der Marien-
Altar, in ihrer Tiefe etwas eingekürzt werden. 
Klappbare Einzelsitze sowie schräg gestellte 
Rückenlehnen bewirken eine funktionelle 
Verbesserung der Schwesternbänke, in die 
hölzernen Podeste wurde, wie schon im alten 
Gestühl, eine Fußbodenheizung eingelassen.

Besuche 
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Reisen

Herkenrode (Belgique – Limbourg) : voyage 
de Herkenrode vers les abbayes cister-
ciennes en Angleterre 

L’abbaye de Herkenrode en Belgique orga-
nise chaque année un voyage à thème « cis-
tercien ». Après différentes visites d’abbayes 
françaises, portugaises, tchèques, alle-
mandes, galiciennes, italiennes, suédoises, 
et espagnoles, nous découvrirons cette an-
née des abbayes anglaises. Des sites somp-
tueux où les ruines majestueuses nous inci-
teront à rêver de leur faste passé. Nous visi-
terons également la Cathédrale de Lichfield, 
tout près de Birmingham, qui abrite les vitraux 
provenant de l’ancienne abbatiale de Herken-
rode. Ces vitraux ont été achetés en 1803 par 
un touriste anglais. C’est par bateau qu’il les 
a emmenés en Angleterre où ils furent reven-
dus. Ils furent installés dans la cathédrale de 
Lichfield. Avec le temps, leur état s’est dégra-
dé, nécessitant de grands et longs travaux de 
rénovation. Ils ont été restaurés pendant cinq 
ans et récemment réinstallés dans la « Lady 
Chapel  » de la Cathédrale de Lichfield. Ils 
sont parmi les plus beaux vitraux flamands 
du 16e siècle ! Nous visiterons également les 
abbayes de Furness, Byland, Fountains, Jer-
vaulx, Rievaulx et Mount Saint Bernard. Cette 
dernière est la seule abbaye cistercienne 
vivante en Angleterre. Il nous reste quelques 
places pour ceux qui aiment les vitraux et les 
voyages cisterciennes. Pour plus d’informa-
tions  : Irène Bien irene.bien@telenet.be ou 
son portable : 00/ 32 /477/724.592.

los voluntarios a seguir restaurando este bel-
lo edificio de principios del siglo XIII. El hora-
rio será de 11h a 2h por las mañanas y de 4h 
a 7h por las tardes. Os esperamos. http://
monasterioderioseco.com/visitas/

Rioseco (Espagne – Castille-et-León)  : vi-
sites guidées dans la Semaine Sainte

Du 28 mars au 6 avril six volontaires du mo-
nastère de Santa Maria de Rioseco organisent 
des visites guidées gratuites au monastère. 
Ces visites sont dans son plan d’action pour 
faire connaître et mettre en valeur l’abbaye. 
Bien que les visites soient libres, les touristes 
peuvent apporter une contribution et aider les 
bénévoles à poursuivre la restauration de ce 
beau bâtiment du début du 13e siècle. Heures 
d’ouverture : 11 heures-14 heures et 16h-19h. 
http://monasterioderioseco.com/visitas/ 
 


